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Der BBC - Elektro - Haushaltherd

hat 3 Kochplatten sowie einèe Brat - und Backröhre . Durch —

messer Und Stromaufnahmen der Kochplatten :
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Herdusnehmen
bzwW. Einsetzen
der Kochplatten

Bei Schalter - Bei Schalter -

stellung : 3 stellong : 1

Kleine 14,5 Cm S 800 Watt SWQd 200 Wäatt
mittlere 18 cm ꝰ 1200 Wäatt SWd 240 Wäatt
E 22 cCm S 1800 Wäatt eHWd 300 Watt

Die Kochplatten haben AnSChIOPBPsfiffe und sind her —

usnehmbor [ Ab . I ) .

Die Kochplotten Werden in der Fabrik so eingesetzt , daß

Sie einige Millimeter öber die Herdplatte ragen , damit die

Qofgesfellten JIöpfe die Herdplatte nicht beröhren und keine

Wärmeöbertragong von den Jöpfen nach der Herdpldtte



eintreten konn . Die Héheneinstellung erfolgt mit den in der

Molde angebrachten Stötzschrabben ( Abb . I ) . Unfer , den

Kochplatten befindet sich einè emdillierte Mulde , die üöber -

ſdqufendes Kochgot quffängt und die gleichzeitig Zoleitungen
ond Schalter dbdeckt . Dièse Molde ist mit dem Herdgestel
verschraubt und soHHRnUf von einem Fachmann

geöffnet Werden .

Die Herdplatte kann durch 2 KAbSHeHHPIHten verbrei -

—— — Der Anbod der Abstellplotten geschieht nach

Abb. 2 .
I. Schrauben (4) ſockern .

2. Schrauben (5) einset -
22 ( Schraubenkopf
nach innen , Zahn- ⸗
scheiben unterlegen )
siehe Zeichnong .

3. Schrauben (5) fest an -
ziehen . Konsolen 2
mössen dabei an
Ppunkt und b an-
liegen bzw. ange -
dröckt Werden . Das
Andröcken ist nötig ,
Weil sonst die Abstell -
platten nicht fest⸗
Sitzen .

Abstellplatte (I] mit
Schrauben (4) in Rich-⸗
tong und Höhe der
Herdplatte (3) an -
schrabben .

Zahnscheiben
auf beiden

DSechsk. Mufter

Abb . 2

Anbringen der

Abstellplatten
an der

Herdplatte

Wie in der Slöhlompeè elektrische Energie in Licht umgewon - Wirkungsweise

delt Wird , so Wird in der elektrischen KOchplotte Wärmée er -

zebgt . Durch Ab - Oder Zuschaſten von mehreren Slöhlom -

pen kann man bekanntlich die Lebchtwirkung Verändern ,

Sebenso Wird in den Kochplatten und in der Föhrè durch

verschièdene Schaſterstelluong die Stromaufnahme und da —

mit die WöärmeentwWicklung erhöht oder vermindert . Die Ab -

stöfong ist nun bei den Kochplatten der BBC - Herde 50

gewäßilt , daß in der Schaltstüfe 1 das Kochen gerade
GUfrecht erhalten Wird , d . h. es Wird nur sovieèl Wärme er —

zeugt , Wie durch die Ausstrahlong des Topfes verloren gehf .
Aof Schaltstofe 3 ist die höchste Stromaofnahme , somit quch

die größte Wärmewirkung vorhanden, ; verW - • enden Sie diese

Stofè deshalb zum Ankochen und Anbraten . Schaltstute 2
Wird nor bei größeren Mengen von Schmalzgebäck und för

Pfannengerichte gebraucht .

des BBCA
Elektroherdes
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An 5 Fortkochenraten

Abb . 3

Fertigkochen
( Ausschalt -

stellung )

Fort elen

Jede Kochstelle ist mit einem RegelschOlHet verbupden
ond somit getrennt regelbar . Die 20 den einzelnen Koch -
Stellen gehörigen Schoſter sind gekennzeichnet ( AbD. J ) .

Kochplotte hinten Kochplotte vorn rechts

Bratrohf

Oben

Bratrohr

Unten

Kochplatte
vorn links

Abb. 4

Reinigung Der BBC - Herd ist leicht sduber 20 halten , Wenn er von
des BBC Anfong an richtig behandeſt Wird . BReinigen Sie ihn jede
troherdes Wochè einmdl gröndſich . Z0 dièsem WecKèe klappt maon die

Herdpidtte duf , nimmt die Kochplatten herdus Und entfernt
mit einem angefebchtèten Llappen lerforderlichenfalles mit

SeifenWSSer ] E- ) %pꝗ³e Kochgotröckstände dus der emdillier -
ten Molde .
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Kochgutröckstände quf den Kochplotten mõssen regelmäßig
entfernt Werden , da sonst der Wärmeöbergang gof den

Cochtopf nachteilig beeinfloßt Wird . Uberldufendes Kochgof ,

Abb. 5

dds eingetrocknet eine dicke Schicht bildet , verursacht aber

nicht nor einen hohen Stromverbrabch , sondern èes gefährdet
die Oberflöäche und besonders die känder der Kochpldtte .
Unter der Schmotzschicht Zerfallen die Rönder ( siehe Abb . &

37

Abb . 6

Reinigung
der
Kochplatten

Achten Sie

cduf den

Zustond der

Kochplatten ,
die erforderliche

geringe Pflege
lohnt sich !

Durch Rost
unbrauchbur
gewordene
Kochplaotten



ond die Kochplatte Wird Wertlos . Diè Zerstörung der Koch —
Plotten durch Rost Wird besonders durch öbergelqufenes Sdlz -
Wasser gefördert . Becchten Sie deshalb gendò die Vorschritt

So reinigt mein

die Mulde

Abb. 7 4 0

cuf Seite 18 ond setzen Sie mit Röcksicht quf dièe Sefahr des
Uberkochens die Kartoffeln mit mögſichst Wenig Waosser dof .
Oft öberkochendes Krtoffe ] SEr , Welches UHvollstöndig
entfernt wird , kann die Kochpldtte schon innerhalb eines
Jahres Unbrabchbar machen. Kochplatten , deren Oberfläche
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Zubehör
för BBC- ·

Elektroherde



ond Ränder regelmäßig gereinigt Werden , sind nach jahre -

ſangem Sebrabch von neben Platten nicht 20 unterscheiden .

Bei der Reinigung dörfen die Kochplatten duf keinen Fall in

Wosser gelegt Werden , da die lsoldtion Wusser dqufsqugt und

beim Einschaſten Kurzschluß verursccht . Damit bei der Reini —

gung kein Wasser in das Innere der Kochplatte gelongen
conn , ist 20 empfehlen , sie im Herd mit einem feuchten lappen
bzoreiben ( Abb . 5) Und dann kurzzeitig ( e ] n ½ Minute ]

einzuschoſten , damit der Sußköòrper frocknet . J empfehlen
isf ferner , die Kochplatten , und zwar Oberfläche und Rand ,
nach der Reinigung mit einem ölgetrönkten Lappen oder mit

Sraphit obzureiben .

Die Backröhre wird mit einem angefeuchteten Lappen qus —-

gewW²ischt [ Abb. Y/, nachdem e - /α festgebrannte Röckstände

mit einem Holz ( Keine Meidllgegenstände verwenden ] ent -

fernt sind . Weder die Sch ] ) - drzemdillierte Herdplatte noch die

Molde dörfen mit Schmirgel oder dergleichen behondelt

Werden . Man reinige sièe , èbenso Wie die öbrigen Emaille -

So reinigt mon
die Buckröhre



teile , mit einem Seifenloppen und e²òQZq ] v Watrmen Wsser .
ESs ist darquf 20 gchten , daß kein Zitronensaft duf die
SchW/ArZemdillierte Herdplatte kommt , er hinterläßt Flecken .

Jedem BBC - Haushaltherd wird ein Kuchenblech und ein
Backrost beigegeben . AuhBerdem kann einèe Weiß emdillièrte

Grillpfanne bezogen Werden [ ( Abb. 8) . Der Backrost ĩst quch
als Srillrost vẽW]- Knndbar .

Richtige Kochgeschirre .
Die Wärme wird bei der elektrischen KOchplatte nicht Wie
bei der offenen Flamme punktförmig , sondern gleichmäßig
guf die ganze Plottenoberfläche öbertragen . Der Boden
des Kochtopfes moß deshalb so beschaffèen sein , daß die

ganze Bodenfläche mit der Kochplottè in Beröhrung kommt .
Dies ist am besten bei Elektro - Spezialgeschirr der Full .

Abb . 10

Die BBC- Kochplatte hat den Vorteil , daß sie nicht nur
för Speziolgeschitr geeignet ist , sondern es kann duch gofes
Normalgeschirr , d . h. stabiles , Starłyandiges ( aom bèsten
Stahl - ] Seschirr , mit ebenen , nicht emdillièrten Böden ver -
Wendet Werden . Dönne , minderwertige Aluminiomgeschirre
Oder RBlechgeschirre mit emdillierten Böden scheiden Un -
bedingt qus . Trotadem ist immer , und zw/ar hauptsächlich dus
kochtechnischen Gründen die Verwendung von FElektro -

Speziclgeschirr 20 empfehlen , denn Normaſtöpfè mit stark

durchgewölbten oder nachträglich verzogenen und Welligen
Böden verursdchen nicht allein einen höheren Stromver -
brauch , sie sind quch ungeeignet æum Dönsten oder Dämpfen
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mit geringem Fettzusdtz . Die Beeinträchtigung der Sötè des

Kochgotes durch ungeeignete Jöpfe ist hebte dllgemein
qnerkannt und selbst för flommenbeheizte Herde Werden

gote Seschirrè empfohlen . Z beröcksichtigen ist ferner , daß

der niedrigste Stromverbrauch bei FElekfro - Speziolgeschirr
( besonders gönstig ist das Speziol - Aluminiumgeschirr ] vor —
honden ist . Diè einmaligen höheren Anschoffungskosten för

7

Abb. 11

Spezicolgeschirre Werden somit haſd durch die Stromerspar —
nisse dUfgewogen .
Wenn man sich för Flektro - Speziolgeschirre entscheidet ,
empfehlen wir Speziol - Aluminioumgeschirr , Speziol - Stahl —
geschirr oder soſches qus Sußeisen mit besonders dicken , ab -

geschliffenen Böden und gutschließenden Deckeln [ ( Abb. II ) .
Unter keinen Umständen ist dieses Elektro - Speziolgeschirr
zUm Kochen dof eéiner Offenen Flamme 20 benotzen , Weil

sich hierbei der Boden verzieht . Der Topf soll quf keinen Fall

Kleiner sein als die Kochplatte , so doß er die Platte vollstän -

dig bedeckt und keinèe Wärmèe verlorengeht ( Abb . 12 .

— — —
AII

80 ist der Boden
bei Elektro -

Spezidlgeschirr
bescheffen

Richtige
Kochgeschirre

Abh . 12
Bei Normalgeschirr , bei dem die Kdnte stark

abgerondet ist , sollen die Töpfe etW ] 2 cm
größer sein als die Kochplatten (AbP. 13) . Abb. 13
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